
  Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag  
        und stehe nun hier und bin sein Zeuge.  
              Apg 26,22  
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Mit großer Zustimmung und einem klaren 
Votum wurde Pfarrerin Dr. Tanja Pilger-Jan-
ßen am 26. April 2025 zur Superintendentin 
des künftig vereinten Kirchenkreises Saa-
le-Unstrut gewählt. Die Entscheidung fiel in 
einer gemeinsamen Sitzung der Kreissyno-
den der Kirchenkreise Merseburg und Naum-
burg-Zeitz – bereits im ersten Wahlgang und 
mit überwältigender Mehrheit. Der langan-
haltende Applaus nach der Verkündung war 
ein deutliches Zeichen der Freude und Er-
leichterung unter den Anwesenden.

Martin Ostheeren, Präses der Kreissynode 
Merseburg, und Friedhelm Fiedelak, Vor-
sitzender der Synode aus dem Kirchenkreis 
Naumburg-Zeitz, zeigten sich bewegt über 
das eindeutige Ergebnis. Beide betonten ihre 
Dankbarkeit für den gelungenen Wahlpro-
zess und das Vertrauen, das mit dieser Ent-
scheidung in die künftige geistliche Leitung 
gesetzt wird.

Pfarrerin Dr. Pilger-Janßen wird ihr Amt am 
1. Januar 2026 antreten. Der feierliche Einfüh-
rungsgottesdienst ist für den 18. Januar 2026 
in der Stadtkirche St. Maximi in Merseburg 
geplant. Regionalbischof Dr. Johann Schnei-
der informierte über die weiteren Schritte bis 
zum Dienstantritt.

Die künftige Superintendentin bringt langjäh-
rige Erfahrungen in Gemeindearbeit, Teamlei-
tung, theologische Tiefe und einen wachen 
Blick für die Herausforderungen kirchlicher 
Präsenz in einer sich wandelnden Gesellschaft 
mit. Als persönliche Referentin von Bischof 
Christian Stäblein in der Evangelischen Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 
und durch ihr vielfältiges Engagement – unter 
anderem im christlich-jüdischen Dialog und 

in der Erinnerungsarbeit – ist sie vertraut mit 
der Aufgabe, Kirche dort wirksam zu gestal-
ten, wo sie nicht mehr selbstverständlich ist.

Pfarrerin Dr. Pilger-Janßen beschreibt ihre 
neue Aufgabe als Aufbruch und Einladung: 
„Es reizt mich sehr, im Miteinander Ideen zu 
entwickeln für eine Kirche von morgen – und 
Projekte zu initiieren, die die Lebenskraft und 
Schönheit des Evangeliums zum Leuchten 
bringen. Gerade dort, wo Kirche neu sichtbar 
werden muss. Hier ist etwas in Bewegung, 
hier ist etwas im Fluss.“

Mit ihrer Wahl beginnt ein neuer Abschnitt 
für den entstehenden Kirchenkreis Saale-Un-
strut – geprägt von Vertrauen, Aufbruch und 
dem gemeinsamen Willen, Kirche lebendig 
zu gestalten. Im Zuge der Strukturreform der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
verständigten sich die Kirchenkreise Merse-
burg und Naumburg-Zeitz im April 2024 auf 
eine Fusion und legten Naumburg als Sitz 
fest.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit unter 
ihrer Leitung, auf neue Impulse – und auf das, 
was im Vertrauen auf Gottes Geist wachsen 
kann. Wir wünschen Pfarrerin Dr. Pilger-Jan-
ßen für ihren Dienst Gottes Segen, Kraft und 
Zuversicht.

Zukünftige Leitung des Kirchenkreises 
Saale-Unstrut steht fest
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LIEBE GESCHWISTER IM GLAUBEN, 
LIEBE LESERIN, LIEBER LESER, 

Liebe Geschwister im Glauben, 
liebe Leserin, lieber Leser, 

im Herbst kommt ein wichtiges Ereig-
nis auf uns zu: die Wahl unserer neuen 
Gemeindekirchenräte. Gewählt werden 
die Kirchenältesten, die in den kom-
menden 6 Jahren eine besondere Ver-
antwortung in der Gemeindeleitung 
und -entwicklung übernehmen wollen. 

Im Folgendem werden sich Ihnen die 
Kandidatinnen und Kandidaten kurz 
vorstellen: 

1. Im Kirchspiel Bad Lauchstädt 

1.1. Für die Kirchengemeinde Bad 
Lauchstädt, Wahlbezirk Stadtge-
meinde

Charlotte Büttner
Ich kandidiere er-
neut und möchte 
für unsere Kirchen-
gemeinde vor Ort 
da sein und mich 
auch weiterhin am 
Gemeindeleben eh-
renamtlich beteili-
gen. Mein Herzens-

wunsch ist, die Kirchenmusik durch und 
mit unserem Kantor Herrn Ritter allen 

Menschen zugänglich machen.

Jürgen Dorn
Dem Gemeinde-
kirchenrat gehö-
re ich schon eine 
Wahlperiode an 
und möchte die-
se Arbeit fortset-
zen. Dabei liegen 
mir Gebäude und 
baulichen Einrich-

tungen am Herzen. Sie bilden den Rah-
men für gelungene Veranstaltungen. 
Dafür benötigen wir als Gemeinde, 
auch viele Gemeindemitglieder.

Uta Lissig
Ich möchte dazu beitragen, dass unser 
Gemeindeleben bunt und vielfältig ist.

Andrea Mirow
Hiermit kandidiere 
ich erneut für den 
Gemeindekirchen-
rat. Mein Ziel ist es 
weiterhin eine of-
fene Generationen 
übergreifende Ge-
meinde aufzubauen 
und offen zu sein 

mit dem Pfarrer für neue Formen in der 
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Ingrid Schulz
Ich kandidiere für 
den Gemeindekir-
chenrat, um die Zu-
sammenarbeit der 
einzelnen GKR zu 
verbessern. Außer-
dem liegt mir die 
vor elf Jahren neu 
geweihte Chwa-

tal-Orgel am Herzen. Ich möchte mich 
dafür einsetzen, dass es wieder Konzer-
te in unserer Kirche gibt.

Wahlbezirk Dorfkirche Schotterey

Christoph Heinrich

1.2. Für die Kirchengemeinde 
Bündorf mit Bischdorf und Knapen-
dorf

Rüdiger Frauendorf
Rita Böttcher
Sabine Märker

1.3. Für die Kirchengemeinde Delitz 
a.B.

Heike Schmidtke
Ich möchte weiter Christen und Nicht-
christen bei Veranstaltungen zusam-
menbringen und das Gotteshaus erhal-
ten.

Siegfried Schmidtke
Mein Bestreben ist, das christliche Le-
ben in unserer Dorfkirche zu erhalten 
und zu pflegen.

1.4. Für die Kirchengemeinde 
Dörstewitz

Andrea Hauschild und 
Christian Schmidt

Unser Anliegen ist es, daran zu arbei-
ten, dass unsere kleine KG Dörstewitz 
weiterhin als lebendige Gemeinde 
bestehen kann und aktive Verbindun-
gen zu den Gemeindegliedern unserer 
Nachbargemeinden aufbaut und pflegt. 

2. Für Milzau-Klobikau 

Elfie Dembeck
Für mich sind die 
Kirche und das Ge-
meindeleben ein 
wichtiger Punkt in 
unserem schnell-
lebigen Alltag. Ich 
möchte wieder 
kandidieren, weil 
ich Verantwortung 

für die Kirchengemeinde übernehmen 
will. Eine besondere Herzensangelegen-
heit, ist die Vorbereitung und Durch-
führung besonderer Gottesdienste und 
der Erhalt unserer Kirchen.

Stephan Niederhausen
Ich stelle mich zur 
GKR-Wahl, weil 
ich das christliche 
Leben in unserer 
Gemeinde erhal-
ten und aktiv mit 
gestalten möchte.

Matthias Tietze
Ich bin 16 Jahre alt, 
Azubi, Fußballer, 
bin ehrenamtlich 
in der Feuerwehr 
Milzau-Klobikau 
und in der Jungen 
Gemeinde tätig. 
Ich fühle mich in 

der Kirche gut aufgehoben und möch-



te Kinder und Jugendliche ansprechen 
und begeistern, ihnen zeigen, dass die 
Kirche für alle da ist, mit Verständnis, 
Akzeptanz und Liebe.

Hr. Volker Schwenke
Ein wichtiges An-
liegen für mich 
ist es, ein gutes 
Zusammenwirken 
zwischen den ver-
schiedenen örtlich 
getrennten Ge-
meinden unseres 

Pfarrbereichs mitzugestalten. Auch 
wäre es schön, wenn ich den Menschen 
beim Öffnen der Kirche zur Besichti-
gung eine Anlaufstelle zeigen kann, wo 
sie ihren Glauben finden oder festigen 
können.

Jens Weber
Ich bringe mich 
bereits seit vielen 
Jahren in anste-
hende Aufgaben 
bezüglich der 
Grünflächenpflege 
oder der Vorberei-
tung des Bühnen-
bildes zum Krip-

penspiel in Oberklobikau aktiv ein. Als 
Gemeindekirchenratsmitglied möchte 
ich mich mit meinen Ideen für die Kir-
chengemeinde einbringen und deren 
weitere Entwicklung fördern.

3. Für Schafstädt 
-

Mögen unsere neuen Gemeindekir-
chenräte die bislang gelungene Arbeit 
fortsetzen und die erforderlichen Ver-
änderungen mit Herz und Verstand an-
gehen.

Bleiben Sie behütet. 

Pfr. A. Börner

KR WAHLEN 2025

Kirchengemeinde Schafstädt / 
Großgräfendorf

Briefwahl – die Stimmzettel bitte zu-
rücksenden an:
Gemeindebüro Bad Lauchstädt
KG Schafstädt
Querfurter Str. 6
06246 Bad Lauchstädt

oder in den neu angebrachten Briefkas-
ten, am Kirchentor, Eislebener Str. 1 in 
Schafstädt werfen.

Die Wahlurne befindet sich am 
28.09.2025 in der Johannis Kirche 
zu Schafstädt. Das Wahllokal in der 
Winterkirche ist von 10:00 Uhr bis 
10:30 Uhr und von 11:30 Uhr bis 
13:00 Uhr geöffnet.

Kirchengemeinde Milzau – Klobikau

Briefwahl – die Stimmzettel bitte zu-
rücksenden an:
Gemeindebüro Bad Lauchstädt
KG Milzau-Klobikau
Querfurter Str. 6
06246 Bad Lauchstädt

Die Wahlurne befindet sich am 
05.10.2025 im Soziokulturellem 
Zentrum (Pferdestall).

Kirchspiel Bad Lauchstädt
Kirchengemeinde Bad Lauchstädt – 
Wahlbezirk Bad Lauchstädt

Briefwahl – die Stimmzettel bitte zu-



rücksenden an:
Gemeindebüro Bad Lauchstädt
KG Bad Lauchstädt
Querfurter Str. 6
06246 Bad Lauchstädt

Die Wahlurne befindet sich am 
28.09.2025 in der Stadtkirche / Ge-
meindehaus Bad Lauchstädt. Der 
Wahlraum ist von 11.30 bis 13.00 
Uhr geöffnet. 

Kirchengemeinde Bad Lauchstädt – 
Wahlbezirk Schotterey

Briefwahl – die Stimmzettel bitte zu-
rücksenden an:
Gemeindebüro Bad Lauchstädt
KG Bad Lauchstädt
Querfurter Str. 6
06246 Bad Lauchstädt

Oder einwerfen bei:
Dorothea May
Schottereyer Str.43
06246 Bad Lauchstädt

Die Wahlurne befindet sich am 
28.09.2025 in der Dorfkirche Schotte-
rey. Die Stimmabgabe vor Ort ist vom 
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr möglich.

Kirchengemeinde Bündorf _ Bisch-
dorf – Knapendorf

Briefwahl – die Stimmzettel bitte 
zurücksenden an:  
Gemeindebüro Bad Lauchstädt
KG Bischdorf
Querfurter Str. 6
06246 Bad Lauchstädt

Oder abgeben bei:
Familie Frauendorf
Altes Dorf 19

06258 Schkopau OT Knapendorf

Die Wahlurne befindet sich am 
28.09.2025 in der Kirche zu Bisch-
dorf. Die Stimmabgabe vor Ort ist 
vom 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr mög-
lich.

Kirchengemeinde Delitz am Berge 

Briefwahl – die Stimmzettel bitte zu-
rücksenden an:
Gemeindebüro Bad Lauchstädt
KG Delitz
Querfurter Str. 6
06246 Bad Lauchstädt

Oder abgeben bei:

Familie Schmidtke
Benkendorfer Str. 8 
06246 Delitz a.B.

Die Wahlurne befindet sich am 
28.09.2025 in der Kirche zu Delitz. 
Die Stimmabgabe vor Ort ist vom 
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr möglich.

Kirchengemeinde Dörstewitz

Briefwahl – die Stimmzettel bitte zu-
rücksenden an:
Gemeindebüro Bad Lauchstädt
KG Dörstewitz
Querfurter Str. 6
06246 Bad Lauchstädt

Oder abgeben bei:

Familie Ritter
Str. der Einheit 9
06258 Schkopau OT Dörstewitz

Die Wahlurne befindet sich am 
28.09.2025 in der Kirche zu Dörste-



witz. Die Stimmabgabe vor Ort ist 
vom 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr mög-
lich. 

Pfr. A. Börner

KIRCHENKINO 

Am Freitag, dem 19. September, 17:00, 
lade ich nach Bad Lauchstädt zu einem 
Gemeindenachmittag/-abend in unser 
Gemeindehaus ein – u. a. mit Kirchen-
kino, fröhlichen Gesprächen, geselli-
gem Miteinander und einem „guten 
Schluck“. 

Willkommen!

Pfr. A. Börner

HERZLICHE EINLADUNG ZUM KON-
ZERT NACH SCHAFSTÄDT IN DIE ST. 
JOHANNIS-KIRCHE

Am 23. August um 17 Uhr wird das 
Vokalensemble „Traumsalon“ aus Wei-
mar uns mit einem a-cappella-Konzert 
erfreuen. „Traumsalon“ – das sind sechs 
Frauen, die ihre Stimmen in den Mittel-
punkt des Programms stellen. Sie entfal-
ten ihren Zauber im fein abgestimmten 
Miteinander ihrer individuellen Klänge 
und überzeugen mit erfrischender Büh-
nenpräsenz. Mit hoher Musikalität, Le-
bendigkeit und Herzenswärme tragen 
sie neben Jazz-, Rock-, Pop- und Gos-
pelarrangements auch Lieder verschie-
dener Sprachen und Kulturen vor.
Anschließend wird zu Brot und Wein in 
die Winterkirche eingeladen.
Eintritt: 10 Euro

Elisabeth Geske

BAUVORHABEN KIRCHE 
OBERKLOBIKAU

Die Dorfkirche Oberklobikau, wie wir 
sie heute vorfinden, wurde in den Jah-
ren 1721 bis 1725 gebaut. In den letz-
ten 200 Jahren fanden immer wieder 
Sanierungs- und Restaurierungsarbeiten 
statt. Viele Arbeiten waren erst möglich, 
weil sich neben finanziellen Förderun-
gen durch den Kirchenkreis, die Landes-
kirche, dem Land Sachsen-Anhalt, dem 
Bund, Lotto-Toto, der Kirchengemein-
de und nicht unbeträchtlichen priva-
ten Spenden,  Menschen in unzähligen 
Stunden daran beteiligt haben. Um die 
Emporen und vor allem die Orgel sicher 
zu nutzen, müssen nun zwei Holztrep-
pen, die stark geschädigt sind, erneuert 
werden. Hier besteht Durchsturz- und 
Absturzgefahr. Der reparaturbedürftige 
Zustand der Treppen wurde bereits im 
Jahr 2021 bei einer Begehung mit der 
zuständigen Ortskraft für Arbeitssicher-
heit unseres Kirchenkreises festgestellt. 



Bei einem Ortstermin mit unserer Kir-
chenbaureferentin wurde der bauliche 
Zustand begutachtet. Der dringende 
Handlungsbedarf ist offensichtlich.

Der Gemeindekirchenrat Milzau-Klo-
bikau wird deshalb versuchen neben 
finanziellen Mitteln unserer Kirchenge-
meinde, finanzielle Mittel des Kirchen-
kreises einzuwerben. 
Bei einem positiven Bescheid durch den 
Kirchenkreis müssen noch ca. 11.000 
Euro durch die Kirchengemeinde aufge-
bracht werden. 

Wer die Erneuerung der Treppen finan-
ziell unterstützen möchte, wird gebeten 
folgende Bankverbindung zu nutzen:

IBAN: DE41 3506 0190 1550 1050 51
BIC: GENODED1DKD
Verwendungszweck: RT 5625 Spen-
de Holztreppe Kirche Oberklobikau

Einzahlungen im Gemeindebüro im 
Pfarramt Bad Lauchstädt sind ebenfalls 
möglich. Die Öffnungszeiten entneh-
men Sie bitte dem Gemeindebrief.

Der Gemeindekirchenrat  
Milzau-Klobikau

KIRCHENFENSTER

Wer in der Lauchstädter Kirche sitzt, 
hat hinter sich die Grabsteine vom alten 
Friedhof; sie gemahnen uns an den Tod 
und das Endliche dieses Lebens. Aber 
der Blick geht nach vorn zum Altar; un-
ser Blick wird ins Freie gezogen, ins Of-
fene - vor uns der Himmel, die Zukunft. 
Noch ist dieser Blick ein wenig verstellt 
durch das Holz der Fensterkreuze. Seit 
Längerem gibt es die Idee, das Fenster 
hinter dem Altar neu zu gestalten. Noch 

gibt es dafür keinen Entwurf, aber wir 
haben jetzt schon mal angefangen, da-
für zu sammeln. Wer sich daran beteili-
gen möchte, kann dies gern tun:

Konto der Kirchengemeinde Bad Lauch-
städt:
IBAN: DE41 3506 0190 1550 1050 51
Verwendungszweck: RT 5620 Kirchen-
fenster

Bernd Rudolph

GESPRÄCHSKAFFEE

Herzliche Einladung zum nächsten Ge-
sprächskaffee an alle Bürger unserer 
Stadt am Donnerstag, den 18. Sep-
tember, um 15.30 Uhr im Gemeinde-



haus der Ev. Kirche, Querfurter Str. 6.

Thema: Nachrichten aus der Stadtver-
waltung (mit Fragen und Antworten)
Referentin: Frau Mehlis (Öffentlich-
keitsbeauftragte unserer Stadt)

In der Hoffnung auf zahlreiche Gäste.
Das Vorbereitungsteam

ÖKUMENISCHEN SENIORENKREIS

Einladung zum ökumenischen Senio-
renkreis im kath. Gemeindezentrum 
jeden 3. Dienstag im Monat um 
14.30 Uhr.

Hannelotte Albrecht

GOTTESDIENST ZU HIMMELFAHRT 
IM OFFENEN KIRCHENSCHIFF DER 
NIEDERKLOBIKAUER KIRCHE

Obwohl Regen für Felder, Gärten, Wie-
sen und Wälder von Mensch und Tier 
herbeigesehnt wurde, waren die Gottes-
dienstbesucher unseres Pfarrbereiches 
froh, dass an diesem Tag kein Nass von 
oben geschickt wurde. Zu dem seit vielen 
Jahren stattfindenden Gottesdienst in der 
Kirchenschiffruine hatten sich Christen 
aus Schafstädt, Bad Lauchstädt, Milzau 
und Klobikau auf den Weg gemacht, um 
gemeinsam diesen Nachmittag zu feiern. 
Nach dem Glockengeläut und Musik zum 
Eingang von Kantor Jörg Ritter, ging die 
Gottesdienstgemeinde gemeinsam auf 
„Spurensuche“. Angeregt vom Zwiege-
spräch zwischen Pfarrerin Theresa Dürr-
beck und Pfarrer Andreas Börner konnten 
eigene Gedanken zu hinterlassenen Fuß-
abdrücken auf Papierspuren geschrieben 
werden. Es wurde gemeinsam gesungen 
und gebetet und der Segen empfangen.
Nach dem Gottesdienst wurde die Kaf-

feetafel eröffnet und es konnten die vie-
len selbst gebackenen und selbst gekauf-
ten Kuchen verkostet werden. Den mehr 
als fünfzig Gottesdienstbesuchern hat es 
geschmeckt, es blieb fast nichts übrig. Die 
Vorbereitungen haben sich gelohnt. Wir 
bedanken uns vor allem bei Elfie Dem-
beck und ihren Helferinnen und Helfern. 
Der Gemeindekirchenrat bedankt sich 
für die Bereitstellung von Bierzeltgarnitu-
ren bei der Ortschaft Klobikau und ganz 
besonders bei der Stadtverwaltung Bad 
Lauchstädt – Friedhofswesen für das Sau-
bermachen des Kirchenschiffs (u. a. Besei-
tigung von Laub). 

Detlef Straßenburg

RÜCKBLICK AUF DIE PFINGSTRAD-
TOUR 2025

Am Pfingstmontag war es wieder einmal 
so weit. 14 Tour-Begeisterte starteten 
um 9 Uhr an der Bad Lauchstädter Stadt-
kirche zur traditionellen Pfingstradtour.
In diesem Jahr waren „Boxenstopps“ 
in Kriegstädt, Dörstewitz und Delitz a. 
B. geplant. Doch warum fuhren wir auf 
der Merseburger Landstraße so weit gen 
Ortsausgangsschild Richtung Merse-
burg? Weil wir zu unserer Überraschung 
einen zusätzlichen Stopp in Kleinlauch-
städt einlegten. Hier warteten Dr. H. 
Bönicke, R. Trautvetter und K. Vieweg 
auf uns an einem eigens mitgebrachten, 
selbst gebauten Modell jener Kirche, 
die hier im 2. Weltkrieg durch Bomben 
zerstört wurde. Die engagierten Män-
ner zeigten uns, wo genau die Kirche 
gestanden hat, gaben Erklärungen am 
Modell und erzählten selbst erlebte Ge-
schichten von damals. Die Gedanken 
wieder in die Gegenwart lenkend, fuh-
ren wir weiter zur Kriegstädter Kirche. 
Hier angekommen, lauschten wir Pfarrer 



3. August 

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Hr. Töttler) 

14:00 Bündorf Sommergottesdienst mit Gemeindenachmittag (Pfr. Börner) 

10. August 

9:00 Dörstewitz Gottesdienst (Lekt. Fr. Nolze)

10:30 Bad Lauchstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Nolze)

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Lindner)

17. August 

10:00 Bad Lauchstädt ökumen. Gottesdienstfeier zum Brunnenfest 

21. August (Donnerstag) 

10:00 Bad Lauchstädt Gottesdienst im Seniorenheim (Pfr. Börner) 

24. August 

10:00 Bad Lauchstädt Familiengottesdienst mit Abendmahlsfeier (Pfr. Börner)

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Geske)

14:00 Kriegstädt GEMEINDEFEST 

28. August (Donnerstag) 

10:00 Schafstädt Gottesdienst im Seniorenheim (Pfr. Börner) 

31. August 

10:30 Schafstädt Familiengottesdienst mit Abendmahlsfeier (Pfr. Börner) 

7. September 

9:00 Delitz Gottesdienst (Lekt. Fr. v. Reiche)

10:30 Bad Lauchstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. v. Reiche)

14. September 

10:30 Bad Lauchstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Peukert)

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Geske) 

21. September 

10:30 Bad Lauchstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Lissig)

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Hr. Töttler) 

25. September (Donnerstag) 

10:00 Schafstädt Gottesdienst im Seniorenheim (Pfr. Börner) 

27. September (Samstag) 

19:30 Delitz Musikalischer Abendgottesdienst mit Imbiss (Pfr. Börner) 

28. September 

10:30 Bad Lauchstädt Konfirmationsfeier mit Abendmahl (Pfr. Börner)

10:30 Schafstädt Gottesdienst (Lekt. Fr. Lindner) 

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN IM PFARRBEREICH 
BAD LAUCHSTÄDT – MILZAU-KLOBIKAU – SCHAFSTÄDT

 



4. Oktober 

14:00 Schotterey Erntedankfest mit Gemeindenachmittag (Pfr. Börner) 

5. Oktober 

10:30 Schafstädt Familiengottesdienst mit Abendmahlsfeier zum Erntedank-
fest (Pfr. Börner)

14:00 Milzau (Pferdestall) Gemeindenachmittag mit Abendmahlsfeier zum Erntedank-
fest (Pfr. Börner)

10. Oktober (Freitag) 

18:00 Großgräfendorf Musikalische Abendandacht (Pfr. Börner)

AUSGEWÄHLTE HÖHEPUNKTE IN UNSEREN KIRCHGEMEINDEN

2. August (Samstag) 

14:00 Bad Lauchstädt Trauung Fam. Fehse 

16. August (Samstag) 

12:00 Merseburg Orgelklang 

23. August 

17:00 Schafstädt Konzert mit dem Vocalensemble "Traumsalon" in der St. 
Johannis-Kirche Schafstädt. Eintritt: 10 Euro. Im Anschluß 
Einladung zu Gesprächen bei Brot und Wein in die Winter-
kirche.

30. August (Samstag) 

12:00 Schafstädt Trauung und Tauffeier Fam. Maloch 

19. September (Freitag) 

17:00 Bad Lauchstädt Gemeindenachmittag/-abend mit Kirchenkino 

4. Oktober 

11:30 Knapendorf Trauung Fam. Kramer/Koch

SENIORENNACHMITTAG

Delitz: 7. Aug., 2. Oktober. ggf. 4. Sept. ohne Pfr., 2. Okt. 

Bischdorf: 14. Aug., 11. Sept., 9. Okt. 

Milzau (Bitte rufen Sie mich an.) 

Schafstädt: 21. Aug., ggf. 18. Sept. ohne Pfr., ggf. 16. Okt. ohne Pfr. 

Großgräfendorf (Bitte rufen Sie mich an. Wir können uns auch bei Ihnen zu Hau-
se treffen.) 



GESPRÄCHSCAFÉ

Das „Gesprächscafé“ ist eine gemeinsame Einladung von Stadt und Kirchgemein-
de in Bad Lauchstädt für Gespräch und Austausch bei Kaffee und Kuchen mit 
abwechslungsreichen thematischen Angeboten. 
Ort und Zeit: monatlich am 3. Donnerstag; 15:30 Uhr, Gemeindehaus Bad Lauch-
städt. 
Der nächste Termin ist Donnerstag, den 18. September, um 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus der Ev. Kirche, Querfurter Str. 6.

Thema: Nachrichten aus der Stadtverwaltung (mit Fragen und Antworten)
Referentin: Frau Mehlis (Öffentlichkeitsbeauftragte unserer Stadt)

Auskunft über thematische Angebote und weitere Termine gibt Ihnen gern Frau 
Albrecht; Tel. 034635-22818.

BIBELTREFF

Wir treffen uns zum Austausch über Glauben und Leben, in diesem Jahr anhand 
ausgewählter Abschnitte aus dem Johannesevangelium. 
Ort und Zeit: 4. Mittwoch im Monat, 16:00, Pfarrhaus in Bad Lauchstädt. Die 
nächsten Termine sind der 25. Juni und 27. Aug. 
Weitere Auskunft gibt Ihnen Pfr. Börner; Tel. 034635-32995.

STAMMTISCH 

Der Frauen- und Männerstammtisch trifft sich jeden ersten Freitag im Monat 
19:00 in Bad Lauchstädt in der Gaststätte „Lindenhof“. 

CHÖRE 

Die REGIONALE KANTOREI triff sich donnerstags 19:45 bis 21:45 im Gemeinde-
haus Bad Lauchstädt. 
Die REGIONALE KINDERKANTOREI trifft sich mittwochs 18:00 bis 19:00 im Pfarr-
haus Schafstädt. 
Der KIRCHENCHOR trifft sich mittwochs 19:45 bis 21:15 im Pfarrhaus Schafstädt. 
Der SENIORENCHOR trifft sich zweimal im Monat (in der Regel 1. und 3. Mitt-
woch des Monats) 15:00 im Pfarrhaus Schafstädt. 
Weitere Auskunft gibt Ihnen Kantor Herr Ritter; Tel. 0345-2037790, Mobil: 0162-
8567139. 

Der POSAUNENCHOR trifft sich dienstags 19:00 zur Probe und sowie samstags 
18:00 zum „Turmblasen“. Herr Rasinski gibt gern weitere Auskunft. 



KINDER UND TEENIES 

In SCHAFSTÄDT treffen sich die Kinder einmal im Monat am Samstag 9:30 – 
11:30 im Gemeindehaus. Nähere Auskunft erhalten Sie bei Frau Zenker (Tel. 
0151-64630750). 

In BAD LAUCHSTÄDT treffen sich die Kinder bis zur 4. Klasse zur KinderKirche 
wöchentlich donnerstags 16:00 – 17:00 im Gemeindehaus. 
Die Teenies, 5. und 6. Klasse, treffen sich monatlich; weitere Auskunft gibt Ihnen 
Gemeindepädagogin Frau Meisgeier (Tel. 0177-85 02 631). 

 
KONFI-KURS 

Der Konfi-Kurs trifft sich nach den Sommerferien wieder in der Regel freitags aller 
zwei Wochen, 16:00 bis 17:00, im Gemeindehaus Bad Lauchstädt; gelegentlich 
gibt es Projekte an einem Samstag. 

Weitere Auskunft erhalten Sie von Pfr. Börner (Tel. 034635-32995). 

REDAKTIONSKREIS
H. Albrecht, Pfarrer A. Börner, A. Mirow, Dr. E. Runkel, A. Sorge, S. Straßenburg, 
S. Zenker

Die nächste Redaktionssitzung findet am Dienstag, 2. September 2025 um 
19:30 Uhr im Gemeindehaus Bad Lauchstädt statt. Redaktionsschluss für die 
Ausgabe Oktober/November 2025 ist der 12. September 2025, 12 Uhr. 

Beiträge senden Sie bitte an Alexander Sorge: welcome@alexander-sorge.de.



Börners Worten zum kirchlichen Pfingst-
fest und sangen Lieder, die er mit seiner 
Flöte begleitete. Danach konnten wir uns 
am bereitgestellten kleinen Imbiss stär-
ken.
Die Fahrt ging weiter zur nächsten Stati-
on. Hier empfingen uns nicht nur Dörste-
witzer Gemeindemitglieder. Gäste waren 
extra mit dem Auto zur Andacht gekom-
men. Auch hier gab es danach wieder ein 
liebevoll gestaltetes kleines Buffet.
Die letzte Station war Delitz am Berge, 
wo uns das Ehepaar Schmitdke erwarte-
te. Wir erlebten Gemeinschaft bei der An-
dacht, beim Singen und Beten und dann 
auch bei einem reichlichen Mittagessen, 
das Schmidtkes lecker zubereitet hatten. 
Es wurde natürlich auch viel erzählt und 
gelacht in der gemütlichen kleinen Win-
terkirche. 
Wenn das Wetter am Pfingstmontag 
2026 wieder so passt wie dieses Mal, gibt 
es bestimmt wieder eine Radtour. Sind Sie 
dann mit dabei?

Text und Fotos U. und B. Peukert

FERIENERLEBNISTAGE 2025 IN  
BAD LAUCHSTÄDT

Der eine ist einen Kopf größer als man 
selbst, der andere kann ganz schnell 
Kopfrechnen. Einer ist eher still, der 
nächste immer lustig. So unterschied-
lich sind wir Menschen. So bunt hat 
Gott die Welt gemacht. Und jeder ist 
bei ihm willkommen. Dieses Lied von 
Mike Müllerbauer: Jeder ist bei dir will-
kommen, das zog sich thematisch wie 
ein roter Faden durch unsere erste Fe-
rienwoche. Jeder ist bei Gott willkom-
men. Das ist für uns manchmal nicht so 
einfach. Mögen die Menschen heute 
nicht mehr Zachäus, die Samariterin am 
Brunnen oder der Gelähmte vom Teich 
Bethesda heißen. Es gibt sie doch. Men-
schen, denen wir mit Vorurteilen begeg-
nen, die bei uns nicht willkommen sind, 
die ausgegrenzt werden. Wir haben 
mal versucht herauszufinden, warum 
wir Vorurteile haben. Manchmal ist es 
einfach Unwissenheit. Diese versuchten 
wir zum Beispiel mit einem besonderen 
Rollstuhlparcours, dem zurechtfinden 



Die KinderKirche startet nach den Som-
merferien wieder am 14. August. Wir 
treffen uns immer donnerstags, von 
16.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus in Bad 
Lauchstädt. 

Das Team der KinderKirche: Frau Run-
kel, Marie, Laura und Roswitha

MAL WAS ANDERES –  
EINE KIRCHENRALLYE BEIM  
SCHAFSTÄDTER KINDERKREIS

Anlässlich des 150. Jubiläums der 
Kirchweihe unserer schönen Sankt-Jo-
hannis-Kirche gab es im Juni Kinder-
kreis eine Kirchenrallye. Bewaffnet mit 
Stift und Fragebogen zogen die Kinder 
um die Kirche, durch die Kirche, stie-
gen Treppen und zählten Fenster und 
Kirchenbänke. „Jede Antwort liefert dir 
einen Buchstaben für das Lösungswort. 
Die Zahlen an den jeweiligen Buchsta-
ben geben dir an, an  welche Stelle im 
Lösungswort du den Buchstaben ein-
tragen musst.“ So lauteten die Erläute-

mit Blindenstock im Alltag oder dem 
Malen ohne Hände abzubauen. 

Gottes bunte Welt färbte auch kreativ 
auf uns ab. Beim Bauen von Kaleidos-
kopen, Mosaiken, Farbkleksen oder 
Freundschaftsbänder knüpfen. Sonst 
verbrachten wir unsere gemeinsame 
Zeit im Schwimmbad, am Brunnen auf 
dem Markt, in der angenehm kühlen 
Kirche und am Eisstand im Kurpark. 
Zusammen durften wir eine tolle ers-
te Ferienwoche verbringen, die viel zu 
schnell zu Ende war. Darüber waren wir 
uns in der Abschlussrunde am Freitag 
alle einig. Möglich ist diese wertvolle, 
gemeinsame Zeit für die Kinder, da wir 
ganz vielfältige Unterstützung aus der 
Gemeinde erfahren. Wie die unserer ju-
gendlichen Teamer, die mit den Kindern 
Spielen, Gruppenarbeiten anleiten da 
sind und umsichtig helfen.

GP R. Meisgeier im Namen des Teams 
der Ferienerlebnistage: Frau Runkel, 
Laura, Julika, Sophia und Henrik.

JOHANNESFEST DER KINDERKIRCHE

Am letzten Tag der KinderKirche vor 
der Sommerpause laden wir immer die 
Eltern zu uns ein. Dieses Abschlussfest 
wird von den Kindern lange geplant und 
vorbereitet. Zeigen wir doch dort mit ei-
ner Andacht und danach an kleinen Sta-
tionen oder mit Spielen, was wir in dem 
letzten halben Jahr thematisch gemacht 
haben. So verwandelte sich diesmal die 
Kirche kurzerhand in ein Eismeer, das 
nur gemeinsam auf Eisschollen über-
quert werden konnte. Teamarbeit und 
Zusammenhalt waren gefragt. Zum 
Glück erreichten jedoch alle das rettende 
Ufer. Bei schönstem Sommerwetter gab 
es dann noch ein Abendbrotbuffet vor 
der Kirche. Schön war’s.  



rungen auf den Fragebögen der Kinder. 
Fragen wie „Wo in der Kirche wird man 
getauft?“ oder „Wie viele Fenster bzw. 
Kirchenbänke gibt es in unserer Kir-
che?“ oder auch die Frage, wer am Os-
tersonntag auferstanden ist, mussten 
beantwortet werden. Das bedeutete 
gute Augen, flinke Füße, Entdeckergeist 
und Teamwork. Begeistert suchten die 
Kinder nach Lösungen und unterstütz-
ten sich auf der Suche nach der Ant-
wort. JOHANNIS war das Lösungswort, 
welches gefunden werden musste. Als 
kleinen entspannten Abschluss gab es 
ein gemütliches Picknick im Altarraum.
 
Susi Zenker

GEMEINDEFEST IN SCHAFSTÄDT – 
KURZWEILIG, MUSIKALISCH, BUNT

Am Sonntag, dem 22.6.2025 lud der 
GKR zum Gemeindefest in und um 
unsere schöne Sankt-Johannis-Kirche 
ein. Dieser Termin wurde sehr bewusst 
gewählt, denn unsere Kirche feiert ihr 
150. Kirchweihjubiläum. Zum Auftakt 

unseres Festes zeigte der Projektchor 
mit musikalischer Unterstützung des 
Kammerorchesters „alea iacta est“ un-
ter Leitung unseres Kantors Herrn Rit-
ter das Musical „Der falsche Ritter“. 

Das Musical erzählt die Geschichte von 
Martin Luther, dem falschen Ritter, der 
mit Worten und dem Herz anstatt mit 
Waffen kämpft. Es wird die Reformati-
onsgeschichte in elf ausdrucksstarken 
Liedern in fünf Szenen erzählt. Nach 
dem Musical wurde durch unseren 
Pfarrer Herrn Börner zum Mittagessen 
mit anschließendem gemütlichem Bei-
sammensein eingeladen. Für das leib-
liche Wohl war mehr als gesorgt. Die 
Freiwillige Feuerwehr Schafstädt grillte 
Roster und viele fleißige Hände aus der 
Gemeinde füllten das Buffet mit lecke-
ren Salaten und Kuchen, für das späte-
re Kaffeetrinken. Auch für die Kinder 
kam keine Langeweile auf. Bei mittel-
alterlichen Spielen und themenbezoge-
nen Basteleien verging die Zeit wie im 
Flug. Bei einem Bibelquiz konnten die 
Erwachsenen ihre Bibelfestigkeit unter 
Beweis stellen. Es lockten einige kleine 



Belohnungen für die bibelkundigsten 
Mitspieler. Zum Abschluss hielt unser 
Pfarrer Herr Börner noch eine kleine An-
dacht und ein sehr gelungenes Gemein-
defest konnte ausklingen. Wir sagen all 
denjenigen ein großes Dankeschön, die 
zu diesem Fest beigetragen haben.
 
Susi Zenker

MIT GOTTES SEGEN

Wir mussten Abschied nehmen

Frau Ursula Rudolph 
verstorben am 2. Juni 2025 
Gedenkwort: „Ich will euch tragen, bis 
ihr grau werdet. Ich will euch tragen, 
heben und retten“ (Jes. 46,4).

Herr Frank Eberius 
verstorben am 19. Juni 2025 
Gedenkwort: „Nichts kann uns scheiden 

kann von Gottes Liebe.“ (Röm. 8, 38f.).

Frau Irene Weise 
verstorben am 14. Juni 2025 
Gedenkwort: „So hoch der Himmel 
über der Erde ist, lässt Gott seine Gnade 
walten über die, so ihn fürchten.“ (Ps. 
103,11).

Sowie Gemeindeglieder, deren Namen 
wir nicht veröffentlichen können.

Pfr. A. Börner

NAMEN & ADRESSEN

Evang. Pfarramt Bad Lauchstädt 

für die Kirchgemeinden Milzau-Klobi-
kau und Schafstädt und für das Kirch-
spiel Bad Lauchstädt 
Pfarrer Andreas Börner 
06246 Bad Lauchstädt 
Querfurter Str. 6 
Tel: (034635) 32995
Mail: andreas.boerner@ekmd.de
In seelsorgerlich dringenden Situatio-
nen auch Tel:: (0160) 95441110
im Büro Bad Lauchstädt zu erreichen 
Do., 16:00 – 17:00 

Gemeindebüro Bad Lauchstädt 

für die Kirchgemeinden Milzau-Klobi-
kau und Schafstädt und für das Kirch-
spiel Bad Lauchstädt 
Gemeindesekretärin Frau Adriana Tietze 
06246 Bad Lauchstädt 
Querfurter Str. 6 
Tel: (034635) 20342 
Fax: (034635) 32994 
Mail: evKirche-Lauchstaedt@t-online.de  

Das Gemeindebüro in Bad Lauchstädt 
ist dienstags, mittwochs und donners-
tags besetzt. 



Sprechzeit im Gemeindebüro: 
Di., 15:00 – 18:00

Kirchenmusik

Kantor Jörg Ritter
Tel.: (03 45) 20 37 790 
Mail: joerg.ritter@ekmd.de

Gemeindepädagogik

für die Kirchgemeinden Milzau-Klobi-
kau und Schafstädt-Großgräfendorf 
und für das Kirchspiel Bad Lauchstädt
Gemeindepädagogin Frau Roswitha 
Meisgeier 
Tel.: (01 77) 85 02 631
Mail: roswitha.meisgeier@ekmd.de

für den Kinderkreis in der Kirchgemein-
de Schafstädt Frau Susi Zenker 
Tel.: (01 51) 64 63 07 50

GEMEINDEKIRCHENRATS- 
VORSITZENDE

Bad Lauchstädt
Frau Lissig, Tel.: (03 46 35) 21 590

Schafstädt
Hartmut Schaks, Tel.: (03 46 36) 60 589

Milzau-Klobikau
Detlef Straßenburg, Tel. (03 625) 20 524

WEITERE KONTAKTPERSONEN (u.a. 
für Friedhöfe)

in Bündorf – Carmen & Ingo Ullrich, 
Tel.: (01 71) 33 76 387, (01 51) 41 29 32 01

in Delitz am Berge
Frau Schmidtke, Tel.: (03 45) 24 99 18 92

in Dörstewitz

Christian Schmidt, Tel.: (01 72) 34 30 002

in Großgräfendorf
über das Gemeindebüro in Bad Lauch-
städt 

in Klobikau
Sabine Köhler, Tel.: (01 51) 20 70 51 55

in Knapendorf
Rüdiger Frauendorf, Tel.: (03 46 1) 72 31 43

in Milzau-Bischdorf
Rita Böttcher, Tel.: (03 46 35) 21 942

in Milzau-Cracau
Heiderose Hülße, Tel.: (03 46 35) 21 881

in Milzau-Kriegstädt
Joachim Schmidt, Tel.: (03 46 35) 21 994

in Schafstädt für das Ausläuten 
Rosmarie Broda, Tel.: (03 46 36) 61 390 

BANKVERBINDUNGEN

Die Konten unserer Gemeinden wer-
den unter einer gemeinsamen Konto-
nummer beim Kreiskirchenamt geführt: 

IBAN: DE41 3506 0190 1550 1050 51
BIC: GENODED1DKD (KD-Bank)

Damit die eingehende Zahlung dem 
richtigen Ort zugeordnet werden kann, 
bitte unbedingt RT-Nummer und Zah-
lungsgrund angeben.

RT 5623 für Großgräfendorf
RT 5628 für Schafstädt
RT 5625 für Milzau-Klobikau
RT 5620 für Kirchspiel Bad Lauchstädt
(mit Bischdorf, Bündorf, Delitz, Dörste-
witz, Knapendorf und Schotterey)



„Du sollst ein Segen sein“ 

So lautete die Botschaft, die eine schwe-
bende Engelskulptur während der Landes-
gartenschau 2024 in Bad Dürrenberg aus-
strahlte. Geschaffen vom Künstler Roland 
Lindner und im Auftrag des Evangelischen 
Kirchenkreises Merseburg gefertigt, hing 
sie hoch oben in den Ästen eines alten Bau-
mes – weithin sichtbar und ein stiller, kraft-
voller Hinweis auf den Himmel.

Nach einer behutsamen Restaurierung 
durch den Künstler hat der Engel nun sei-
nen neuen Ort gefunden: in der Kirche St. 
Katharina im Bad Dürrenberger Ortsteil 
Vesta.

Adresse:
St. Katharina
Vestaer Straße 15
06231 Bad Dürrenberg
(nahe Saaleradwanderweg)

Die Kirche ist täglich von 9 bis 17 Uhr ge-
öffnet und lädt ein zur stillen Begegnung 
– mit dem Raum, mit sich selbst und mit
dem Engel, der nun im Innenraum seinen
Platz gefunden hat. Begrüßt wurde er am
Ostersonntag – in einer kleinen Andacht im
Beisein von Roland Lindner und vielen Ge-
meindegliedern.

Der Engel ist Teil des Projekts Puzzlesteine, 
das Kunstwerke im öffentlichen Raum un-
serer Region miteinander verbindet und 
sie in Beziehung setzt – mit den Orten, mit 
den Menschen, mit dem Glauben. Eine Ein-
ladung also: Steigen Sie aufs Rad, halten 
Sie an, treten Sie ein. Direkt vor der Kirche 
laden Bänke und Schatten zu einer Pause 
ein – nicht nur für die Beine, sondern auch 
für die Seele.

Der Gemeindekirchenrat Vesta sagt herzlich 
Danke an den Kirchenkreis für diese blei-
bende Gabe – und freut sich über alle, die 
den Engel besuchen.

Neues Zuhause für den LAGA-Engel

KK Merseburg - Angekommen
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

Ladegastfestival zu Weißenfels 2025 
30. August bis 7. September 2025
St. Marienkirche Weißenfels
Sie erwarten historische Orgelkunst,
internationale Künstler*innen, szenische
Orgelmärchen, Jazz und eine besonde-
re Orgelnacht mit Stummfilmvertonung.
Festivalpass: 60 € | Einzelveranstaltungen
8 €–15 € (viele Mittags- und
Schülerkonzerte sind frei)
Tickets & Infos: Pfarrbüro Weißenfels,
Marienkirchsgasse 3 | Tel.: 03443 302808
Mail: pfarramt.weissenfels@ekmd.de

HimmelHoch!
Der andere Gottesdienst und anschließende
Dankbar | Jahresmotto: Shipped away!
31. August 2025: FELLOWSHIP, 17.00 Uhr
Kirchplatz 1, Leuna
(Abschluss Feelgood-Church)
Anmeldung und Informationen: Philine 
Hommel, Mobil/WhatsApp/Signal: 
0170 2832488, philine.hommel@ekmd.de

Gemeinsamer Konvent aller ehren- und
hauptamtlichen Mitarbeiter*innen im 
Verkündigungsdienst
Barrierefreie Sprache – Die Regeln der 
Leichten Sprache lernen und anwenden
mit dem Fachzentrum für Leichte Sprache 
der Ev. Stiftung Neinstedt
Mittwoch, 3. September 2025
18.30–21.00 Uhr, Kirchplatz 1, 06237 Leuna
Anmeldung und Informationen: 
Lydia Schubert, 0178 2577107
lydia.schubert@ekmd.de

Die 55. Merseburger Orgeltage 
13. bis 21. September 2025
Kaiserdom zu Merseburg
Unter dem Motto „Johann Sebastian Bach
in Vergangenheit und Gegenwart –

zum 275. Todestag“ widmet sich das 
Festival der musikalischen Wirkung Bachs 
über die Jahrhunderte hinweg. Höhepunkt 
ist die Aufführung der Matthäuspassion in 
der Leipziger Fassung von 1840 durch Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Das Programm 
reicht von barocken Meisterwerken bis zu 
modernen Interpretationen. Ensembles und 
Organisten aus Bach-Städten wie Eisenach, 
Arnstadt, Mühlhausen, Weimar und Leipzig 
gestalten das Festival. 
Infos und Tickets unter 
www.merseburger-orgeltage.de

Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum KK 
finden Sie im Internet unter 
www.kk-mer.de 
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